
Liebe Sch lerinnen und Sch ler der Klassen 10,ü ü
liebe Eltern,

liebe Kolleginnen und Kollegen,

liebe G ste,ä

“Film ab - Let´s get famous”

Die s e s  Motto  ha b t  ihr für eur en  Ab s c h lu s s  d er  Schul z eit  an  der  GSR  herau s g e s u c h t .  
J e t z t  g e h t  nicht  nur der  Film  a b,  nein  jet z t  g e h t  auch  die  Po s t  a b .  Doch  wa s  b e d e u t e t  
eig entlich  “let´ s  g e t  fam ou s “.  Natürlich  die  Ü b e r s e t z un g  ist  einfa ch:  „las s t  uns  
b erühmt  w erd en“.  Da b ei  st e ll en  sich  natürlich  z w e i  Hauptfra g en

a) Wie  wird  man  b erühmt?

b)  Wann  gilt man  al s  b erühmt?

Man könnt e  ja  al s  Schul b e s t e r  in die  Analen  d er  G e s c h w i s t e r- Sch oll-Real s c hul e  
eing e h en ,  dann  hätt e  sich  die  g e s a m t e  Arb eit  und  d er  Stre s s  b ei  d en  Prüfung en  
g e l o hnt.  Nun die s e  Chanc e  hat  tat sä c hlich  jemand  g enut z t .  Ab er  da s  kann  ja  nur 
einer  b z w .  ein e  s ein.

Man könnt e  a b e r  auch  et w a s  erfind en,  da s s  dann  ans c hli e ß e n d  nach  einem  b enannt  
ist.  Die s  könnt e  ein  wichtig er  math e m a ti s c h e r  Lehrsat z  s ein  (Pytha g ora s  läs s t  
grüß en),  die s  könnt e  a b e r  auch  ein  neu e s  G ericht  od er  G e b ä c k  s ein  (warum  die  
Sach ert ort e  w ohl  Sach ert ort e  hei ßt).  Od er  wie  wär e  e s  mit einem  neu en  Sho w t e il  im 
Sport  (kennen  Sie  d en  Gi en g er s a l t o  d er  die  Bielmannpirou e tt e).  Man könnt e  ein  
g enial er  Naturwis s e n s c h a f tl er  s ein  und  dann  der  Namen s g e b e r  einer  Form el  w erd en  
(man  denk e  an  da s  Ohm s c h e  G e s e t z  od er  an  die  Lehrsät z e  nach  Keppl er)  od er  
zumind e s t  d er  Namen s g e b e r  einer  phy sikalis ch en  Einheit  s ein  (Hert z ,  Volt,  Amp èr e ,  
um  nur einig e  zu  nennen)  od er  man  würd e  einen  phy sikalis ch en  Eff ekt  nach  einem  
b en enn en  (Bernoullie- Eff ekt).  Od er  man  könnt e  eine  Firma  gründ en  und  damit  en orm  
viel  G e ld  mach en  (Ste v en  Jo b b s ,  Erfinder  und  Gründ er  d er  Co mput er firma  Appl e  
b e g ann  b e k anntlich  auch  in einer  Gara g e ).  Man könnt e  viell eicht  auch  b ei  
Deut s c hland  su cht  da s  T o p m o d e l l  od er  b ei  DSDS  mitmach en.  Od er  s ollt e  man  
viell eicht  b e s s e r  Ds chung e lk önig  w erd en?  

Als o  Pop-  od er  Schla g er s t ar  da s  wär e  do c h  auch  eine  Möglichk eit.  Od er  viell eicht  
reich en  ja  auch  die  Malkenntnis s e  au s,  um  b ei  einem  Wett b e w e r b  zu  g e winn en.  
Uns er e  Laura  Micha el  au s  d er  Klas s e  10 c  hat  die s  g e s c h a f f t ,  b ei  üb er  3800  
Eins endung en  einen  er s t en  Prei s  b ei  d em  Wett b e w e r b  d er  Lande s z e n tral e  für 
politis ch e  Bildung  zu  g e winnen.  Sie  kann  heut e  leid er  nicht  da  s ein,  da s  Sie  d en  
er s t en  Preis  g erad e  au sl e b t :  fünf  Ta g e  in Ljubljana  (Slov eni en).  

War  bi sh er  nicht s  Pas s e n d e s  da b e i?  Wie  wär e  e s  mit  d em  Hauptg e winn  b eim  Lotto?  
Od er  viell eicht  Erst er  b ei  einer  Sportv eran s t altung?  Od er  eine  s chrullig e  Erfindung  
vorantrei b e n  (so  wurd e  z.B.  Gu s t a v  Mes s m e r ,  d er  Ikarus  d e s  Lautertal e s ,  b erühmt).  



Od er  viell eicht  do ch  in die  Politik g e h en,  e s  s o ll  Part ei en  g e b e n  die  händ ering end  
nach  Mitglied ern  such en,  s o  dann  könnt e  ein  G e s e t z  od er  Ver ordnung  nach  einem  
b enannt  w erd en  (kennen  Sie  d en  Herrn Hartz?).  Ev entu e ll  könnt e  man  auch  in einer  
d er  Kirch en  Karriere  mach en  (z.B.  al s  Bisch o f  od er  Bis ch ö fin).  Od er  man  heirat e t  
eine  b er eit s  b e rühmt e  Per s önlichk eit  (Kate  heirat et  William)  od er  man  sa g t  eine  
Heirat  kurz fristig  a b  (Cry st al  Harris  (24J) b ei  Hugh  Hefn er  (84J)). Man könnt e  
natürlich  auch  eine  v errückt e  Wett e  b ei  „Wett en  da s s…“  vorführ en.  

Nicht  s o  günstig  wär e  die  Berühmth eit  al s  G ei s t e r f ahr er  auf  d er  A7  auf  d em  Ab s c hnitt  
Merkling en  – Ulm.

Man könnt e  a b e r  auch  einfach  zu  s ein e m  G e b urt s t a g  ein  paar  Leute  einlad en,  s o  wi e  
zum  Bei spi el  Th e s s a  aus  Ham bur g  die  die s  p er  fac e b o o k  g e m a c h t  hatt e  und  sich  
üb er  die  unerwart e t en  Gä s t e z a h l  (ca.  1 600  Gä s t e )  freu en  durft e.  Man könnt e  eine  
Stiftung  gründ en  und  v er su ch en  and er en  zu  helf en  (z.  B.  wi e  die  Familie  Staig er  mit  
ihrer  Björn  Staig er- Stiftung).  Od er  viell eicht  do ch  lie b e r  s ein  s ch au s pi e l eri s c h e s  
Tal ent  in einem  m ehrt eilig en  s ch w ä b i s c h e n  Film  zum  Be s t en  g e b e n  und  die s  am  
b e s t e n  gl eich  in Schaf erding en.  Die s e  Möglichk eit  s ch eint  nun a b e r  glau b e  ich  
v er b aut.  Es  s o ll  keine  w eit er en  T eil e  v on  „Laibl e  und  Frisch“  g e b e n ,  o b w o h l  die  
Bürg erm ei s t e r  von  Detting en  und  Bad  Urach  sich  s e hr  b e m üht  ha b e n .  Od er  ein  
neu e s  Wort  erfind en,  z .B.  gi bt  e s  immer  noch  keinen  Ausdruck  für fol g end e  Situation:  
w enn  ich  nicht  mehr  hungrig  bin,  bin  ich  satt,  w enn  ich  nicht  m ehr  durstig  bin  dann  
bin  ich  …. Nun wa s  bin  ich  dann? Od er  die s e r  Tr enn er  auf  d em  Lauf b and  b eim  
Einkauf en,  d er  m ein en  Einkauf  von  dem  d e s  Vord ermann e s  trennt,  hat  auch  noch  
keinen  v ernünftig en  Nam en,  man  müs s t e  noch  einen  erfind en.

Auch  nicht s  für euch?  Viell eicht  eine  neu e  Höhl e  auf  d er  s ch w ä b i s c h e n  Alb  erkund en  
od er  einen  neu en  Käf er  auf  d er  s chul ei g en en  O b s t w i e s e  entd e c k en?  Der  1 .  
Millionst e  Be su c h e r  d e s  Europapark s  s ein  od er  do c h  lie b e r  als  100.000  Kunde  von  
einer  Ladenk e t t e  g e e hrt  w erd en?  In einem  Ehrenamt  für die  Allg e m einh eit  da  s ein,  
z .B.  b ei  d er  freiwillig en  Feu er w e hr?  Od er  c oura gi ert  eingr eif en,  w enn  b e trunk en e  
Jug endlich e  auf  einen  Pa s s ant en  lo s g e h e n?  Od er  sich  s o z i al  eng a gi er en?

Ihr s e h t  e s  gi bt  viel e  Möglichk eit en  b erühmt  zu  w erd en,  man  mus s  nur die  
G e l e g e n h e it  ergr eif en.

Doch  da  ist  ja  noch  die  z w e it e  Frag e :  Wann  gilt man  al s  b erühmt?

Wenn  einem  die  and er en  für b e rühmt  halt en?  Wenn  man  in der  Zeitung  st e h t?  Wenn  
man  da s  Co v e r  einer  Illustriert en  s chmü ckt?  Wenn  man  m ehr  al s  10.000  Freund e  b ei  
Fac e b o o k  hat? Wenn  man  von  der  Pre s s e  intervi e w t  wird? Wenn  man  auf  d er  Straß e  
von  Unb e k annt en  erkannt  wird? Wenn  man  b ei  G o o g l e  d en  eig en en  Namen  eingi b t  
und  man  erhält  dann  Auskunft  üb er  sich  s e l b s t?  Wenn  im Radio  da s  eig en e  Lied  
g e s pi e lt  wird? Wenn  Tau s e n d e  da s  s e l b s t e n t wi ck e l t e  C omput erpro gram m  b enut z e n?  
Wenn  in der  Buchhandlung  da s  eig en e  Buch  zum  Verkauf  st e ht?  Wenn  man  in einer  
Ort s-  od er  Ver ein s c hr onik  g enannt  wird? Wenn  man  in der  Be s t enli st e  gan z  o b e n  
st e h t?  Wenn  da s  Fern s e h e n  um  eine  Stellungnahm e  bitt et?  Wenn  b ei  Wikipedia  ein  



Eintrag  unter  d em  eig en en  Nam en  zu  finden  ist? Wenn  man  auf  Wahlplakat en  den  
Ort  s chmü ckt?  Wenn  der  Nach b ar  auf  d en  eig en en  Bekannth eit s gra d  neidis ch  ist? 
Wenn  die  Oma  auf  d en  Enkel  ang e s pr o c h e n  wird? Wenn  man  in d er  Fachlit eratur  
zitiert  wird? Wenn  der  Arb eit g e b e r  einem  eine  Urkund e  üb err eicht?  Wenn  der  
Filialleit er  d er  Bank  sich  plöt z lich  per s önlich  um  einem  b e m üht?  Wenn  man  
Be s t andt eil  einer  Fe s tr e d e  ist? Wenn  man  sich  ins  g old en e  Buch  einer  Stadt  
einträgt?  Wenn  eine  Straß e  nach  einem  b enannt  wird,  s e l b s t  w enn  e s  eine  
Sack g a s s e  ist?

Ist  e s  da s  wa s  ihr w ollt? Einmal  s o  b e rühmt  s ein?

Und  dann? Dann  kommt  der  Druck  b erühmt  zu  bl ei b e n .  Auf  d en  bi sh erig en  Erfol g  
noch  einen  w eit er en  darauf  zu  s e t z e n .  Noch  b e s s e r ,  noch  wichtig er  und  noch  
b erühmt er  zu  w erd en.  Wis s t  ihr wa s  ihr da b e i  aufg e b t?

Zum  Bei spi el  unerkannt  in Ruhe  einkauf en  zu  g e h en .  Auch  mal  gan z  läs si g  g ekl eid e t  
und  ung e s t y lt  in die  Stadt  zu  g e h en .  Sel b s t  zu  ent s c h eid en,  wann  ich  w en,  w o  treff e .  
Urlau b  zu  mach en  w o  und  wi e  ich  will, ohn e  Papara z z i .  Auch  mal  s chl e c h t e  Laune  
ha b e n  zu  dürf en.  Sich er  zu  s ein,  da s s  sich  die  Leut e  mit einem  anfreund en,  w eil  man  
ihnen  symp athi s ch  ist  und  nicht  w eil  si e  sich  einen  Vort eil  v on  der  Freund s c h a f t  für 
sich  erho f f en.  Einfach  sich  s e l b s t  zu  s ein  und  auch  die s e s  bl ei b e n  zu  dürf en.  Auch  
kleine  Fehl er  zu  ha b e n  und  die s e  auch  zu g e b e n  zu  können.  Kurzum  „Berühmt  zu  
s ein“  kann  auch  gan z  s ch ön  anstr en g en d  s ein.

Berühmt  g e w o r d en  sind  sich erlich  auch  die  Organisat or en  die s e s  Ab s c h lu s s f e s t e s .  
Ich  darf  z w e i  Namen  st e llv ertr e t end  für all e,  die  mitg eh o l f en  ha b e n ,  erwähn en:  Frau  
Lutz  und  Frau  Eb erl e ,  si e  leit et en  die  Sitzung en  der  eng a gi ert en  Eltern,  die  sich  
reg e lmä ß i g  traf en  zur  Vor b e r e itung  all er  Ding e  rund  um  d en  Ab s c h lu s s .  Sei  e s  die  
Organi sation  de s  heutig en  Ab end s ,  s ei en  e s  die  T- Shirts,  da s  Ab s c h lu s s m o nu m e n t  
od er  s ei  e s  die  Ab s c h lu s s z e i tun g .  Her zlich en  Dank  für ihr rie s en  gro ß e s  Enga g e m e n t  
und  für ihre  herv orra g en d e  Arb eit.  Der  Ab end  würd e  a b e r  nicht  s o  gut  lauf en,  w enn  
nicht  die  viel en  Helf er  im Hintergrund  arb eit en  würd en.  Einen  her zlich en  Dank  an  die  
viel en  Helf er,  s ei en  e s  Eltern,  G e s c h w i s t e r  und  Schül er,  die  mit da zu  b eitrag en,  da s s  
wir hier  alle  s o  s ch ön  fei ern  können.  

Dank  auch  an  die  Eltern,  die  die  gan z e  Schul z eit  ihre  Kinder  b e g l e it e t  ha b e n  und  
st e t s  motivi er end  ihren  T ö c h t ern  und  Söhn en  b ei s t and en.  Her zlich en  Dank  an  Frau  
Schmid  und  Herrn Ja s c hk e ,  die  tatkräftig  in der  Schull eitung  mitar b eit en.  Eb en s o  ein  
Dank  an  Herrn Is b a  und  s ein e m  Reinigung s t e a m  für die  g e l ei s t e t e  Arb eit.  

Mein Dank  gilt auch  all d en  Lehrerinnen  und  Lehrern,  die  ihrer s eit s  all e s  g e t an  
ha b e n,  um  ihre  Kinder  zu  einem  gut en  Ab s c h lu s s  zu  führen.  Für z w e i  Koll e g en  wird  
e s  heut e  da s  let z t e  Ab s c h lu s s f e s t  s ein:  Frau  Hirschf e l d  und  Herr Hent z  w erd en  im 
komm e nd e n  Jahr  in den  Ruhe s t and  b z w .  in die  Alter s t eil z e it  g eh en ,  her zlich en  Dank  
für ihre  Arb eit.



Komm en  wir zurück  zu  den  Hauptdar s t e ll ern  de s  heutig en  Ab end s  zu  den  
Schül erinnen  und  Schül ern  d er  Klas s e  10.  Ich  sa g e  eu ch:  „ihr s eid  do ch  s ch on  
b erühmt“:

Ihr kommt  alle  mit  eur en  Fot o s  in eur er  Ab s c h lu s s z e i tung  vor,  die  man  käuflich  
erw e r b e n  kann.  In der  Zeitung  er s c h eint  eu er  Name  als  Liste  d er  Real s c hula b g än g e r  
d e s  Jahrgang s  20 10/ 1 1 .  Auf  d er  Hom e p a g e  d er  G e s c h w i s t e r- Scholl-Real s c hul e  
w erd e t  ihr zu  finden s ein,  e v tl.  s o g ar  mit Fot o s  d e s  Ab s c h lu s s f e s t e s .  Ihr s eid  alle  
Be s t andt eil  die s e r  Fe s tr e d e  g e w o r d en  und  al s  Höh e punkt  erhält  jed er  eine  Urkund e ,  
die  ihm  die  mittler e  Reif e  b e s c h e inigt  und  die  damit  er bra cht en  Leistung en.  In 
etlich en  Familienal b e n  wird  e s  ein  Kapitel  Real s c hula b s c h lu s s f e i e r  g e b e n .  Die  
Freund e  mit d en en  ihr heut e  fei ert  sind  e ch t e  Freund e  und  si e  sind  mit  eu ch  de s h a l b  
b e fr eund e t ,  w eil  si e  eu ch  mö g e n  und  z w ar  mit all d en  kleinen  Fehl ern,  die  nun mal  
jed er  hat.  

Nun liegt  e s  an  jed e m  Einz e ln en  s ein e  Erfol g s s t o ry  w eit er  zu  s chr ei b e n  und  den  
Bekannth eit s grad  zu  erw er b e n ,  d en  ihr s e l b s t  auch  w ollt,  im Beruf,  in d er  näch s t en  
Schul e  od er  im privat en  Ber eich.  J e d e r  ist  s ein e s  Glück e s  Schmid  und  auf  die s e r  
mittler en  Reif e  auf b au en d,  könnt  ihr nun eine  w eit er e ,  noch  grö ß e r e  Karrier e  
anstr e b e n ,  w enn  ihr da s  w ollt.  Und  viell eicht  w erd e  ich  eine s  Ta g e s  d en  einen  od er  
and er en  im Fern s e h e n  s e h en  od er  im Radio  hör en  od er  eine  Illustriert e  od er  Zeitung  
auf s c hla g e n  und  sa g e n  können:  ach  sieh  mal  einer  an,  da s s  ist  do c h  einer  v om  
Ab s c h lu s s j a hr g an g  20 10/ 1 1  d er  G e s c h w i s t e r- Sch oll-Real s c hul e .

Ich  bitt e  nun die  b erühmt e  10d  mit ihrem  b erühmt en  Klas s e n l e hr er  Herrn Hung er  auf  
die  Bühne:

Ich  bitt e  nun die  b erühmt e  10 c  mit  ihrer  b e rühmt en  Klas s e n l e hr erin  Frau  Söll  auf  die  
Bühne:

Ich  bitt e  nun die  b erühmt e  10 b  mit ihrem  b e rühmt en  Kla s s e n l e hr er  Herrn Maier  auf  
die  Bühne:

Ich  bitt e  nun die  b erühmt e  10a  mit ihrem  b erühmt en  Kla s s e n l e hr er  Herrn Haug  auf  
die  Bühne:


